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Änderungsantrag zu V­14

Von Zeile 1 bis 5 löschen:
Der Angriffskrieg der Russischen Föderation gegen die Ukraine hat deutlich gemacht, wie anfällig das
globale Ernährungssystem ist. Durch den weitgehenden Ausfall der ukrainischen Getreidelieferungen
haben sich Preisspekulationen massiv zu einer globalen Hungerkrise verschärft. Die Klimakatastrophen
durch Dürren und andere Wetterextreme sind in großen Teilen der Welt ein zweiter massiver Treiber der
Ernährungskrise. Peter Maurer, Präsident
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